Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/93 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Althammer, Höcherl, 
Wagner (Günzburg) und Genossen 


betr. Entsperrung von Haushaltsmitteln und Bereit- 
stellung überplanmäßiger Mittel für verstärkte 
Publizierung der Bundesregierung 


Es sind keine einleuchtenden Gründe ersichtlich, aus denen sich 
das Bedürfnis der Bundesregierung nach verstärkter Publizie- 
rung im personellen und sachlichen Bereich rechtfertigen ließe. 
Im übrigen verlangt die gegenwärtige Konjunkturlage und ihre 
voraussichtliche Weiterentwicklung, daß alle zusätzlichen Aus- 
gaben der Bundesregierung streng unter dem Aspekt des anti- 
zyklischen Verhaltens betrachtet werden. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Ist es zutreffend, daß die Bundesregierung Haushaltsmittel 
entsperren will, die aus konjunkturpolitischen Gründen von 
der Regierung Kiesinger gesperrt worden waren, um sich in 
ihrer personellen Zusammensetzung und in ihrer künftigen 
Regierungsarbeit in verstärktem Maße der Öffentlichkeit 
vorzustellen? 

2. Wie hoch ist der darüber hinausgehende Betrag, der aus 
überplanmäßigen Mitteln gedeckt werden soll? 


Bonn, den 26. November 1969 


Unterschriften umseitig 
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